
Wohnen am Thürnlhof

www.thuernlhof.at

Die SPÖ Thürnlhof 
lädt zum Straßen-
Cafe mit Gemeinderat

Harald Troch.

Freitag, 21. September, 15–18 Uhr
bei Isa´s Eis-Café im EKZent
Thürnlhof

Schauen Sie vorbei und sagen 
Sie uns Ihre Meinung bei Kaffee &
Kuchen!

Wir von der SPÖ Thürnlhof kümmern uns
um die besonderen Anliegen in unserer
Siedlung und stehen dafür in enger Ver-
bindung mit der Bezirksvorstehung und
der Stadtregierung. Viel ist uns schon ge-
lungen, an anderem arbeiten wir noch.
Unsere aktuellste Errungenschaft ist je-
doch, dass die Wohnhaussanierungen im
Bauteil 1 beginnen.

Sanierung Thürnlhofstraße 21–23
40 Jahre nach Errichtung des ältesten Bau-
teils der Thürnlhofsiedlung, der Thürnlhof-
straße 21–23, ist es nun an der Zeit, diese
Häuser zu sanieren. Eigentlich hätten wir
uns das schon früher gewünscht, doch
mehrmals mussten Gebäude in anderen
Bezirksteilen, aufgrund ihrer deutlich
schlechteren Bausubstanz, vorgezogen
werden. Doch jetzt ist es endlich so weit!
Im Frühjahr hat bereits die Kommissionie-
rung vor Ort stattgefunden. Gegenwärtig
läuft die Finanzplanung und die Infor-
mation für die Bewohner wird vorbereitet,
welche bald an alle Mieter ergeht. 
Als Baubeginn ist der April 2014 vor-
gesehen. 

Dies ist eine ganz normale Vorlaufzeit 
für ein so großes Projekt, da ja Baupläne, 
Kalkulationen, Bausubstanzprüfungen,
Ausschreibungen uvm. neu erstellt und
durchgeführt sowie Anbote eingeholt 
und überprüft werden müssen. 

Zur Sanierung vorgesehen: 
n Acht der 21 Stiegen verfügen noch 
nicht über Aufzüge. Diese werden 
nachgerüstet.

n Betonsanierung der Fassade
n Thermische Sanierung mit 12 cm 
Vollwärmeschutzdämmung der 
Fassade

n Erneuerung von Dächern und Blitz-
schutz

n Glastausch nach Notwendigkeit
n Die Müllplätze werden versperrbar 
und überdacht ausgebaut.

n Ausmalen aller 21 Stiegenhäuser
n Renovierung von Keller und 
Waschküchen nach Notwendigkeit

Kanal Thürnlhofstraße/Meidlgasse
Noch nicht ganz zufrieden sind wir mit
den Maßnahmen von Wien Kanal, die 
Kanalgerüche zu reduzieren. Hier sind
noch Nachbesserungen nötig. An beson-
deren Tagen, auch nachts und speziell
wenn längere Zeit kein Regen fällt, neh-
men wir oft die Gerüche der aus Oberlaa
kommenden, schwefelhältigen Abwässer
wahr, die zur Kläranlage geleitet werden.
Zu dieser Geruchsbelästigung kommt 
es vor allem im Bereich der unteren
Thürnlhofstraße, wo der Kanal in die
Meidlgasse abbiegt, rückstauend bis zur
Widholzgasse. Hier bemühen wir uns bei
Wien Kanal um eine Lösung des Problems.
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